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de Venus immer noch eine Verſpätung von einer Stunde und
46 Minulen glänzt aber noch faſt zwei Stunden nach Sonnen

Beznugspreis
2,50

ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

die Redaktion verantwortlichDre Dr A Borſt in Halle

rnſprechverbindung mit Berlin und LFernſprechve eipzig

73
Die Beſtellung

unſerer Zeitung auf das mit dem 1 April beginnende neue
Vierteljahr bitten wir rechtzeitig erneuern zu wollen damit die Zuſtellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann

Für die auswärtigen Be ſteller bemerken wir daß die Saale
Zeitung im amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein

etragen iſtDe vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50

durch die i bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber
ohne Beſtellgeld 3 M

Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der r 7 den günſtigſten Erfolg

Unſern Leſern in r und im Saalkreiſe zur
Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrathsamts des Saalkreiſes des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch
unſere Zeitung veröffentlicht werden
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Ein neues Preßgeſetz
Dem Bundesrath iſt ein Antrag Preußens betreffend Ab

änderungen von Beſtimmungen des Strafgeſetzbuches
und des Geſetzes über die Preſſe vom 7 Mai 1874 nebſt
Geſetzentwurf und Begründung zur verfaſſungsmäßigen Be
ſchlußfaſſung zugegangen Dieſe Nachricht der wir in den
letzten Tagen vielfach in der Preſſe begegneten erhält heute
ihre vollſtändige Beſtätigung durch die amtliche Meldung daß
der Bundesrath ſich mit den betreffenden Entwürfen bereits
beſchäftigt hat Ueber den Jnhalt der Vorlagen ſind bis jetzt
verbürgte Mittheilungen nicht gemacht worden

Die Nachricht von einer Aenderung des Preßgeſetzes mit
der wohl auch die neuzugeſtaltenden ſtrafrechtlichen Be
ſtimmungen in einem gewiſſen urſächlichen Zuſammenhang
ſtehen dürften kommt unerwünſcht doch nicht unerwartet nach
den Vorgängen der letzten Zeit Mehr und mehr bricht ſich
ſelbſt in den der Regierung naheſtehenden Organuen die Ueber
zeugung Bahn von der Unhaltbarkeit des polizeilichen Eingriffs
gegen die VolksZeitung noch vor dem mit dem gebührenden
Reſpekt abzuwartenden Eutſcheidungsſpruch der bereits ver
ſammelten Reichs Kommiſſion haben nach der Reihe die
Köln Ztg die Nordd Allg Ztg und endlich die Ham

burger Nachr ihren Zweifeln an der berechtigten Anwendung
des Sozialiſtengeſetzes Ausdruck gegeben Gleichzeitig aber
haben ſie alle in auffallend feierlicher Form und in noch auf
fällenderer Uebereinſtimuung auf eine angebliche Lücke in
unſerer Geſetzgebung hingewieſen die baldmöglichſt ausgefüllt
werden müſſe Aehnliche Aeußerungen haben wir von den
Vednern der Rechten namentlich von Herrn v Rauchhaupt
jüngſt gehört und auch Herr v PuttkamerPlauth hat die
Gelegenheit benutzt im Anſchluß an die ihm von dem in
Graudenz erſcheinenden Geſelligen in den Mund gelegten
Aeußerungen über die gegenſätzliche Stellung ſeines Bruders
und des Fürſten Bismarck zur Polenausweiſung einige kräftige
Wörtlein fallen zu laſſen über die zügelloſe ſchlechte Preſſe

Es ſcheint alſo wiederum in der Abſicht der Regierung zu
liegen aufgrund eines Einzelfalls Beſtimmungen für die All
gemeinheit zu ſchaffen und prinzipielle Gegner der Regierung
mögen ſich darüber heimlich nicht wenig freuen Wir aber
die wir gern allezeit mit der Regierung und ihrer Mehrheit
Hand in Hand gehen würden ſoweit es unſere liberalen
Grundſätze erlauben die wir für eine ſtarke Regierung und eine
ruhige und ſtetige Fortentwickelung unſerer inneren Verhält
niſſe eintreten wir ſehen mit Bedauern und Sorge einem
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Das Ange des Vimmels

Heute 27 März erreicht die Venus ihren höchſten Glanz
Acht Jahre wird es dauern bevor ſie wieder in ſolcher Glorie
erſtrahlt Wie das Auge des nächtlichen Himmels blickt ſie
hernieder und reißt das nüchternſte Gemüth die ſtumpfſten
Sinne zum bewundernden Anſchauen hin Jſt der Himmel
klar und die Atmoſpäre rein ſo iſt es als ob man eine Welt
am Firmamente wandeln ſähe So groß ſo blendend ſo
majeſtätiſch ſtrahlt jetzt der Planet Um 7 Uhr abends etwa
an manchen Tagen ſchon vor Beginn der Dämmerung taucht
er auf aus der Himmelshalle immer leuchtender immer
funkelnder werdend endlich wie ein mächtiger Pharus über das
Meer des Himmels ſtrahlend beſchreibt er einen Bogen
am weſtlichen Himmel bis er für unſere Breiten etwa um

11 Uhr in den Schatten des Horizonts verſinkt
Niemand verſäume ſich das Schauſpiel zu bereiten die

Benus in der jetzigen Periode des Maximums ihres Strahlen
glanzes während einiger Stunden des Abends zu verfolgen
Es iſt das herrlichſte andauernde und auch vom Laien in
den einzelnen Stadien zu verfolgende Schauſpiel das der
Himmel uns zu bieten vermag Es wird erhöht und ver
doppelt durch die Genoſſenſchaft des Sirius Während der
hellſte Planet an dem weſtlichen Himmel ſeinen Rundgang
ält macht einen entſprechenden am ſüdlichen der hellſte
eſtern Zu gleicher Zeit ungefähr tauchen ſie in ungebrochener

Strahlenmächt unter den Horizont die Venus im Nordweſten
der Sirius im Südweſten

Den März hindurch behält die Venus noch ihr unvergleich
liches Lichtgewand bei Während des April nimmt es langſam
ab indeſſen der Planet ſich der Sonne nähert Am 1 Mai
geht er an dieſer vorbei Am Oſtertage dem 21 April hat
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Mittwoch den 27 März

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt un
mit voller Quellenaugabe geſtattet

1889

Schritt entgegen der ſchon durch den reaktionären Beigeſchmack
geeignet erſcheint weite Kreiſe des Volkes in eine grundſätzliche
und erbitterte Oppoſition hineinzutreiben

Wir meinen man ſteht im Begriff Kanonen aufzufahren
um nach Spatzen zu ſchießen Die Menge ſieht nur die
ſchreckende Mordwaffe und fürchtet für die e Sicherheit
im Angeſicht ſo drohender Vorbereitungen Unſer Standpunkt
zu dem Einzelfall der VolksZeitung iſt unſeren Leſern hin
länglich bekannt wir billigen ſehr vieles nicht was dieſes
Blatt vertritt aber wir ſind dennoch der Anſicht daß man
die Ausſchreitungen eines ſenſationslüſternen Preßorgans
ſoweit ſie dem gemeinen Recht nicht zuwiderhandeln und mit
hin ſtraffällig werden getroſt dem Urtheil aller einſichtigen
Leute überlaſſen und im übrigen auf die abſtumpfende Wirkung
der Zeit vertrauen follte Der Artikel vom 9 März über
den erſten deutſchen Kaiſer hat faſt durchgängig Mißſtimmung
und Entrüſtung erregt und früher oder ſpäter wäre das be
treffende Blatt durch die Rückſicht auf ſeine eigenſten Jntereſſen
gezwungen worden einen andern Ton in der Diskuſſion anſvlogen Anſtatt deſſen hat man alle anſtändigen Leute

Theil und wenn der Spruch der Kommiſſion am Ende gar
gegen die Verfügung des Polizei Präſidiums entſcheidet ſo hat
man einfach von Amtswegen dem Skandal eine urnerhörte
Reklame gemacht

Die Nordd Allg Ztg hat es beklagt daß die Herausgabe
von Zeitungen ein Geſchäft ſei und daß dabei ideale Geſichts
punkte nur ſelten in Betracht kommen Wir wollen ganz
davon abſehen ob Blättern wie der N A eine ſolche
etwas phariſäifch klingende Wehklage anſteht Aber wir ver
ſtehen in dieſem wie in ähnlichen Fällen den Gegenſatz von
ideal und geſchäftlich nicht Gewiß iſt die Herausgabe

von Zeitungen ebenſo wie die journaliſtiſche Thätigkeit ein
Geſchäft das dem der es übt Geld trägt Aber ſchließt vas
ideale Geſichtspunkte etwa aus Wird nicht der Soldat der
Prieſter der Beamte bezahlt wie der Zeitungsſchreiber Und
iſt im kaufmänniſchen Leben der Begriff des Geſchäftes etwa
ſtets zu trennen von den ſtrengſten Forderungen des Anſtandes

förmlich gezwungen Partei zu ergreifen für den geſchädigten

Konzeſſionen an das adminiſtrative Ermeſſen der jeweiligen
Regierung die kautſchukartigen Beſtimmungen des famoſen
8 11 laſſen ſich ſchließlich anwenden auf die allerharmloſeſten
Umſturzbeſtrebungen, wie es z B der Kampf gegen den

Protektionismus und die polizeiliche Bevormundung iſt Ueber
trägt man dieſen oder einen ähnlich elaſtiſchen Paragraphen in
das gemeine Recht ſo wird der geſammten Preſſe der Oppoſition
in Zukunft die Beſorgniß bevorſtehen käglich von der Gnade
der Polizei abhängig zu ſein

Anſichten und tanſchauungen entwurzelt man nicht
indem man ihnen die öffentlichen Ausdrucksmittel verkürzt
Druck erzeugt Gegendruck und wenn man alle Ventile
ſchließt ſo platzt der Keſſel am Ende Nur im Streite der
Meinungen in freieſter Oeffentlichkeit werden die neuen Wahr
heiten geboren Das ſollte man wohl bedenken wenn man
an die Aenderungen des beſtehenden Preßgeſetzes geht

Politiſche Neberſicht
Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns ge

ſchrieben
4 Paris 24 März

Der 19 Siecle meint Hr Antoine werde es ſchwerlich
bei ſeinen auf dem Feſteſſen im Grand Hotel abgegebenen Er
klärungen bewenden laſſen dieſe Rede bilde vielmehr uur den
Ausgangspunkt eines ganzen politiſchen Feldzuges Jn der
That empfängt Antoine heute nachmittag im Hauſe ſeines
Freundes Goudchaux zu Neuilly zahlreiche Abordnungen der
dortigen Turn und Schützenvereine und ſogar der Kranken
kaſſen Dann i am Dienstag der Studentenpunſch und
heute über acht Tage ein Feſteſſen in Havre bei welchem
Antoine ſein politiſches Programm eingehend entwickeln will
Jnzwiſchen ſetzen die boulangiſtiſchen und die konſervativen
Blätter ihre Angriffe auf den metzer Thierarzt fort Laguerre s
Preſſe wirft ihm vor ſeine ger Vergangenheit Lügen zu

ſtrafen Der orleaniſtiſche Petit Moniteur nennt Antoine s
Benehmen nach innen und nach außen herausfordernd und
ladet ihn ein ſeine Sprache künftig beſſer abzumeſſen ſonſt
ſetze er ſich dem Verdachte aus eine Laufbahn aus der Vater
landsliebe machen zu wollen und erwecke den Wunſch er wäre
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Das unglückliche Wort des Reichskanzlers über die Leute die
ihren Beruf verfehlt haben es hat ſchon genug Verwirrung
geſtiftet in Deutſchland man ſollte es fernerhin wahrlich nicht
variiren Der Beruf der Preſſe im modernen Staat iſt ein
hoher ernſter und heiliger den man nicht ohne Berechtigung
der Stellung der Kirche im Mittelalter verglichen hat Und
wenn auch dieſer Berufszweig wie alle übrigen unlautere
Elemente umſchließt ſo liegt im Weſen der publiziſtiſchen
Thätigkeit nichts was dieſe Elemente begünſtigt und ideales
d h in dieſem Falle ehrliches wahrhaftiges Streben irgend
wie ausſchließt Die ſeltſame Geringſchätzung mit der man
in weiten iſen unſeres Vaterlandes herabſieht auf das
Zeitungsweſen iſt um ſo alberner und verfehlter als ſie zu
meiſt von Leuten ausgeht die aus den Zeitungen ihr ganzes
geringes Wiſſen beziehen ſie ſchmähen den Brunnen aus dem
doch einzig ihre ſogenannte Bildung quillt

Es mag wohl angezeigt ſein jetzt da ein neues ſchärferes
Preßgeſetz ſich ankündigt dieſe Dinge einmal zu betrachten und
das Netz von Legenden zu durchlöchern Das neue Preßgeſetz
wird kommen davon ſind wir ſchon heute feſt überzeugt der
Bundesrath wird es annehmen und im Reichstag wird ſich
eine gefällige Mehrheit finden die der Regierung das nöthige
diskretionäre Vertrauen entgegenbringt wie ſie es noch ſtets
gethan ſo oft es galt das Ausnahmegeſetz zu erneuern Ja
es giebt Leute die den Fall der VolksZtg nur als die längſt
erwünſchte Einleitung anſehen zu der großen Aktion gegen die
böſe liberale Preſſe

Gerade die mit dem Sozialiſtengeſetz gemachten Erfahrungen
aber ſollten jeden liberalen Mann zurückſchrecken von weiteren

untergang im herrlichſten Glanze am Himmel Um Mitte
Mai verwandelt ſich der Abendſtern in den Morgenſtern Am
I Juni geht er bereits anderthalb Stunden vor der Sonne
auf Am 7 Juni erreicht die Venus wieder ihre Phaſe des

e u und r fie den Juni Juli AuguſtSeptember Oktober und November hindurch als Morgenſtern
die Frühaufſteher entzückt hat nähert ſie ſich während der
Monate Dezember 1889 und Januar 1890 von neuem der
Sonne um hinter ihr zurückzubleiben wiederum Abendſtern
zu ne und am 14 Febr 1890 ihre obere Konjunktion zu
erreichen

Wer ſie in dieſen Tagen des Maximums ihrer 2ahrigen
Lichtperiode durch den Himmel ſchwimmen ſieht eine Welt voll
Glanz und Schönheit wundert ſich nicht über die Alten die
nur ihre ſchönſte Göttin für würdig hielten den Stern zu
weihen Und ſeltſam Bei allen Völkern die ihr mytho
logiſches Syſtem vom Sternhimmel ablaſen von Japan bis
Egypten von Griechenland bis Mexiko gehörte der ſchöne
Stern der Göttin der Liebe der Freundin der Hirten der
Beratherin der Herzen der Beſchützerin der geheimnißvollen
Nächte Die Dichter beſingen ihr brennendes Licht von dem
zarten Tannhäuſer des Mittelalters der nach Rom pilgerte
um Vergebung zu erlangen bis zu dem weniger zarten
modernen Tannhäuſer der nach Rom fuhr um der ebun
aus dem Wege zu gehen Die Träumer und Phantaſten hängen
an ihr wie an einem u der Hoffnung und des Lebens
Der alte Fontenelle en ehemals berühmte Entretiens
sur la pluralité des mondes uns heute etwas kindlich an
muthen belebt die Venus mit lauter Chlosn und Thhrſis
Philemons und Baucis Die belebenden Strahlen der ſo
nahen Sonne v her die Bewohner dieſer
ſchönen Welt ſie ſtrömt von Feuer ſprühend von
Geiſt wie es die ötter waren die ſich an denStrahlen anderen Sonne von erwärmten

lieber geblieben wo er war Der Petit Moniteurhat mit dieſer Bemerkung im Grunde eine ganze Menge von
elſaßlothringiſchen Optanten getroffen welche die Hauptträger
der Revanchepolitik ſind Dieſe erblicken in Antoine nichts
als einen bedenklichen Wettbewerber der ihnen das Brot
vor dem Munde wegzueſſen kommt Geſtern abend wurde
auf einer h der elſaßlothringiſchen Vereine
die in der Bierwirthſchaft Kuder 5 rue de Strassbourg ſtatt
fand auf Anregung Woyrhavels Obmanns des metzer
Vereins die Frage erörtert ob Antoine ein Feſteſſen zu geben
ſei Die Obmänner des elſaß lothringiſchen Hilfsvereins des
Vereins der Hüninger u a erklärten ſich entſchieden dagegen
da Antoine ſich in den Dienſt der opportuniſtiſchen Parteipolitik
geſtellt habe und legten rei Daran dagegen ein daß
Görſchel am Oſtbahnhoſe Antoine im Namen der Elſaß
Lothringer habe wozu er gar nicht beauftragt
geweſen ſei er Antrag wurde abgelehnt worauf die
Minderheit den Saal verließ Die Vertreter von 6 Vereinen

dagegen die der beiden genannten des markircher
ereins des Elſäſſiſchen Choralvereins und der Patrioten der

Moſel Dafür ſtimmten der Elſäſſiſche Liederkranz und die
ElſaßLothringen S

n einer Unterredung mit einem Redacteur des Matin
erklärte Antoine er ſei weder zugunſten einer Parteigruppe
noch auf Berufung der Regierung nach Frankreich gekommen
noch wolle er eine nene Patriotenliga errichten Die wahre
Patriotenliga ſei die Armee Er werde ſich wenn es für das
von ihm unternommene Werk nützlich ſei in die Kammer
wählen laſſen Boulanger werde er niemals verzeihen ſeine
ſchöne militäriſche Stellung preisgegeben zu haben Er hatte
die außerordentliche Ehre noch voll Jugendkraft zum Kriegs
miniſter berufen zu werden Er hatte die ſchönſte Sendung
die der Ehrgeiz eines Franzoſen erſtreben kann Zum mindeſten

ſind immer verliebt, fuhr die Marquiſe fort ſie machen
Verſe ſie lieben die Muſik alle Tage erſinnen ſie Feſte Tänze
und Turniere

Jeber macht ſich ſeine Jdealwelt nach a Umgebung
urecht Swedenborg der Myſtiker behauptete mit den
ewohnern der Planeten in Verbindung zu ſtehen und fand

daß die Bürger der Venus denen ſeiner Umgebung ähnlich
ſeien d h den gläubigen Swedenborgianern er wußte ſogar
daß ſie eine ungefähr gleiche Kleidung trügen

Bernardin de St Pierre der Naturſchwärmer ent
wirft dagegen in ſeinen Harmonies de la Nature von der
Landſchaft der Venus ein hochpoetiſches Tropengemälde
ähnlich dem der Jnſel Mauritius die der Schauplatz ſeiner
unſterblichen Jdylle Paul und Virginie iſt

Jlluſionen Das unerbittliche Teleſkop zerſtört
ſie Dieſer feurige Stern der Liebe den ein Dichter ſogar
in einem ſonderbaren Traume zur Erde fallen ſieht der einen
göttlichen Strahl von Schönheit und Majeſtät von der Höhe
des Himmels herabzuſenden ſcheint er hat gar kein eigenes
Licht er iſt eine dunkle Maſſe wie die Erde er iſt ein Planet
der nur geborgtes Licht widerſtrahlt wie unſer Globus das
Licht der Sonne Er erhält von der Sonne zwar mehr Li
und Wärme als wir etwa noch einmal ſo viel weil er ihr

gdurchſchnittlich um 40 Millionen km näher nen im r
aber iſt er der Erde ſehr ähnlich Er

leichen Dimenſionen das gleiche Gewicht dien eſtaltung Hochland und Tiefland Gebirge und Thäler

eſtland und Meere wechſeln miteinander ab Das Jahr iſt

en e t un un e Sonnerend wir zu dieſem Umſchwung e gebrauchenDie Rotation der Venus e um eine Kleinigtei kürzer

ungefähr e

Weiter heißt es bei Fontenelle Die Boehier der Venus
als die der Erde ſodaß Venust aſt dem Erdtaäe eDer Kalender der Venusbewohner kennt mithin 230 Be



Tavalotti und

Sia Heeresbefehl ſicher wenn der Krieg ausbrach

t Er
ein

hatteer üml beliebterpgtep bote Peolle h

d mene eordn aPflicht deſertirt um Befriedigungen als

e
r militäriſchen

er ſuchen Er hat jene Volksthümlichkeit aus der er
Heer und für Frankreich Nutzen zog entarten laſſen

tatt eine Hilfsquelle für das Vaterland zu ſein iſt er eineenheit für daſſelbe geworden Jch der ich Vert
ihn hatte werde ihm das niemals verzeihen

Die franzöſiſche Kammer nahm am Montag bei der
Prüfung des definitiven Rechnungsabſchluſſes für 1876 den
Antrag des Deputirten Fernand Faure an wonach eine
Wiedererſtattungsklage gegen denjenigen Miniſter angeſtrengtwerden ſoll welcher in Vahre 1876 ohne Genehmigung der

Kammer dem Prätendenten Don Carlos und ſeinem Gefolge
r die Laß von Pau nach Boulogne einen Extrazug zur Ver

ung ſtellte

Während der Pariſer Weltausſtellung ſollen die Ge
e der in Paris domizilirten Staatsbeamten ſowie der

tleute und Lieutenants der Pariſer Garniſon erhöht
werden wie dies auch anläßlich der Weltausſtellung von 1878der Fall war Die Gehaltserhöhun S den Präſidenten der

Republik iſt in dem betreffenden Geſetzentwurf auf 500,000
Fres angeſetzt die des Miniſterpräſidenten des Handels
miniſters und des Miniſters des r ää auf 250,000
Fres die der übrigen Miniſter auf je 100,000 Fres Die
eſammten vorgeſchlagenen Gehaltserhöhungen würden eine
umme von 51 Millionen in Anſpruch nehmen
Der ſchweizeriſche Bundesrath beſchloß am Montag

die eidgenöſſiſche Unterſuchung im Kanton Teſſin auf
alle mit Verſuchen der Beſtechung der Wähler bei den Wahlen
des großen Rathes zuſammenhängenden Vorfälle auszudehnen

Die Bundesverſammlung iſt am Montag in
Bern zuſammengetreten beide Räthe traten ſofort in die
Geſchäfte ein

Aus Belgrad wird unterm 25 d gemeldet Das auswärts
verbreitete Gerücht über eine bevorſtehende Zuſammen
kunft des Königs Alexander mit dem Kaiſer von
Rußland ſowie die Gerüchte daß die Königin Natalie in
etwa 3 Wochen nach Serbien oder Peſt kommen werde nnd
daß Tauſchanowitſch darauf bezügliche Schritte eingeleitet habe
oder in irgendwelchen beſonderen Beziehungen zu der Königin
ſtehe werden von maßgebender Seite als durchaus unbegründet
bezeichnet

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 24 März Jnfolge des Zwiſchenfalls in der Kammer

um vergangenen Freitag fand zwiſchen dem Deputirten
dem General Corvetto ein Säbel

duell ſtatt Letzterer wurde im Geſichte und am Arme ver
wundet Cavalotti blieb unverletzt

Deutſches Reich
Berlin 25 März Der Kaiſer und die Kaiſerin

wohnten geſtern vormittag dem Gottesdienſte in der Garniſon
ärche bei Später hatte der Kaiſer eine Beſprechung mit dem
Kapitän zur See Frhrn v Senden und dem Dr Güßfeldt
Nachmittags unternahmen die Majeſtäten eine gemeinſfame
Spazierfahrt nach dem Thiergarten Später fand Familientafel
ſtatt Heute vormittag unternahm der Kaiſer mit der Kaiſerin
eine gemeinſame Spazierfahrt nach dem Thiergarten Süddeutſche
Blätter berichten eine Aeußerung des Kaiſers zum Reichstags
abgeordneten Frhrn v Ellrichshauſen bei der Tafel beim Grafen
Walderſee nach welcher der Kaiſer die Abſicht haben ſoll zum
Jubiläum des Königs von Würtemberg nach Stuttgart zu
kommen Die Kaiſerin nahm am Sonnabend in Schloß
Friedrichskron bauliche Veränderungen in Augenſchein Später
beſichtigte ſie i die Ausſtellung von Knabenhandarbeiten im
Dorotheenſtädtiſchen Realgymnaſium Prinz Karl von
Schweden iſt geſtern abend hier eingetroffen und beim
ſchwediſchen Geſandten Baron v Lagerheim abgeſtiegen Heute
gachmittag machte der Prinz Beſuche bei den Kaiſerlichen
Majeſtäten der Kaiſerin Auguſta wie auch bei dem Fürſten
Bismarck und dem Generalfeldmarſchall Grafen Moltke

Berlin 25 März In der heutigen Plenarſitzung
des Bundesraths wurde der Antrag Preußens be
treffend Abänderung von Beſtimmungen des
Strafgeſetzbuches und des Geſetzes über die Preſſe
dem Ausſchuß für Juſtizweſen überwieſen

trauen in

So oft in den letzten 10 Jahren von der Aufhebung des
Sozialiſtengeſetzes und der Rückkehr auf das Gebiet des gemeinen Rechts die Rede geweſen iſt immer iſt in der Be

zründung die Nothwendigkeit hervorgehoben worden den

Die Jahreszeiten auf der Venus ſind nicht nur kürzer als
die unſrigen ſie dauern 56 irdiſche oder 57 58 aphrodiſiſche
Tage ſondern was ſchlimmer iſt auch ſchroffer in ihren
Segenſätzen Der Aequator des Planeten hat eine ſtärkere
Neigung zur Ebene der Umlaufsbahn als der Aequator der
Erde Die Schiefe der Ekliptik beträgt auf der Venus nicht
23 ſondern 55 Das will ſagen es giebt auf der Venus
keine gemäßigte Zone auf die Hitze eines ſengenden Sommers
folgt unvermittelt die Kälte eines eiſigen Winters

Die Venus iſt alſo keineswegs das Paradies als welches
dichteriſch veranlagte Naturen ſie zu betrachten lieben ſie iſt
die beſte aller Welten noch weniger als die Erde Jhre Be
wohner ſind ſehr viel rauheren Prüfungen unterworfen als
wir Staubgeborenen der Erde Jm Gegenſatz zu den petitsmaſftres und mirhi flores mit denen Fontenelſe die Gefilde

der Venus bevölkert wäre es nicht unintereſſant ein Gemälde
der ren zu entwerfen wie ſie thatſächlich auf dem Stern
der ſchroffen Gegenſätze ſein könnten Gewiß waren ſie weit
entfernt von den zarten Gefühlen und der parfümirten Kultur
der verſailler t denn um die unerbittlichen
Klimate und die ſchroffen Uebergänge zu ertragen müßten ſieNerven haben denen die unſerer henneſbre er bei weitem

wicht gewachſen wären Jnfolge ihrer nervöſen J
könnte ihr Geiſtesleben nur auf einer Stufe trauriger Zurück
gebliebenheit angelangt ſein aller Wahrſcheinlichkeit wären ſie
nicht imſtande beim Anblick unſerer die ihnen als
faſt ebenſo glänzender Stern erſcheint wie uns ih

W und

337 in konſervativen

olizeibehörden das Recht der Ausweiſung von onen ausgar Wenn zu t Selbſt in S undKreiſen iſt anerkannt T daß dieſe

nur Märtyrer ſchaffen und ſonſt ſozialdemo
kratiſche Agitation und Organiſation nicht beeinträchtigen Am
überzeugendſten hat dieſer Auffaſſung Miniſter v Puttkamer in

der ründung des dem Reichstage anfangs 1888 vorgelegtenEitwutfes eines abgeänderten Sozialiſtengeſetzes Ausdruck ge

eben Alle Wahrnehmungen ißt es daſelbſt ſtimmen
rin überein daß die nach dieſer

usweiſun

orſchrift 5 21 Abſ 3
aus einem beſtimmten Orte Ausgewieſenen in der Regel dieAgitation für die ſo jaldemotratſſchen Lehren und Grundſätze

an dem neuen Aufenthaltsort oft in verſtärktem Maße wieder
aufgenommen und dieſelbe damit häufig in Gegenden verpflanzt
haben welche bisher von der ſozialdemokratiſchen e
wenig oder gar nicht berührt waren Ueber dieſe ſchwer
wiegenden Nachtheile der Aufenthaltsbeſchränkung ſeien in der
letzten Zeit von den verſchiedenſten Seiten laute Klagen er
hoben worden dieſelbe gebe insbeſondere im Hinblick auf die
ländlichen Diſtrikte zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß Den Vor
ſchlag an die Stelle der Aufenthaltsbeſchränkung die Ent
ziehung der Aberkennung der Stagatsangehörigkeit und damit
die Ausweiſung aus dem Reichsgebiet zu ſetzen v das
Strafgeſetzbuch nur Ausländern gegenüber zuläßt haben die
Nationalliberalen das Centrum und ſelbſt ein Theil der Frei
konſervativen damals abgelehnt Jetzt iſt dem Bundesrath der
Entwurf eines Geſetzes vorgelegt worden welches den Polizei
behörden das Recht zur Ausweiſung aus dem Wohnorte nicht
auf 2 oder 5 Jahre ſondern dauernd gewährt und nicht
nur gegenüber Perſonen deren Anweſenheit eine unmittelbareGefahr für die öffentliche Ordnung bildet Allerdings muß

der Ausweiſung eine Verurtheilung durch den ordentlichen
Richter vorhergehen aber wie leicht kann jemand dieſen
Kautſchukparagraphen welche jetzt in das Strafgeſetz auf
genommen werden ſollen zum Opfer fallen

Die Nordd Allg Ztg beſpricht die Verhandlung über
den Befähigungs nachweis im Reichstag und kommt dabei
zu dem Schluß die Einführung eines Befähigungsnachweiſes
für ſo zahlreiche Kategorien von Handwerken daß ſie auf eine
generelle Maßnahme ne würde könne weder durch
den den Handwerkern ſelbſt noch durch den dem Publikum zu
gedachten Schutz gerechtfertigt erſcheinen es könne ſich vielmehr
nur darum handeln ob und wie weit allgemeine öffentliche
Intereſſen dafür ſprächen einen Befähigungsnachweis für ſolche
Gewerbe einzuführen bei deren Betrieb Leben und Geſundheit
insbeſondere auch der beſchäftigten Arbeiter in Gefahr gerathen
können falls die Ausführung der unternommenen Arbeiten
unter Hintanſetzung der nöthigen Vorſicht geſchieht Dieſe
Auslaſſungen berühren ſich ſehr nahe mit dem von der
nationalliberalen Partei eingenommenen Standpunkt Einer
weiteren Ausdehnung des Befähigungsnachweiſes widerſpricht
das gouvernementale Blatt namentlich vom Standpunkte der
leinſtädtiſchen und ländlichen Verhältniſſe

Aus Sanſibar wird der Köln Ztg telegraphirt daß
Admiral Deinhardt dem Araber Häuptlinge Buſchiri eine
Waffenruhe für die Umgebung von Bagamoyo gewährt

Die Schwalbe beſchoß am 23 März Saa
ani

Der Kaiſer hat beſtimmt daß auch die preußiſchen
höheren Staatsbeamten eine neue bei offiziellen Gelegenheiten
u tragende Uniform ähnlich derjenigen welche jüngſt den
eichsbeamten vorgeſchrieben worden iſt erhalten ſollen

Der in den Zahlmeiſter Prozeß verwickelt geweſene
Kühne von der in Brandenburg a H garniſonirenden

rtillerie Abtheilung iſt vor einigen Tagen in zweiter Jnſtanz
freigeſprochen worden Herr Kühne iſt in das 20 Infanterie
Regiment nach Wittenberg verſegtzt

Von den hannoverſchen Städten wird gegenwärtig
eine Petition an den Miniſter des Jnnern vorbereitet veranlaſſen
zu wollen daß vonſeiten der königl Staatsregierung dem Land
tage eine Vorlage gemacht werde behufs Aenderun G der
hannoverſchen nan dahin daß die Wahlen
der Senatoren den Beſtimmungen der Städteordnung in den
übrigen Provinzen entſprechend auf Zeit geſchehen

Karlsruhe 25 März Wie die Karlsruher Zeitung
meldet iſt die Kronprinzeſſin von Schweden in denletzten Wochen vielfach leidend geweſen ihr Zuſtand giebt indeſſen
keine Urſache zu Beſorgniſſen und läßt einen günſtigen Ausgang
ihrer bevorſtehenden Entbindung erwarten

Halle den 26 März
Die Stadtverordneten Verſammlung beſchäftigte

ſich in ihrer geſtrigen Sitzung beſonders mit dem Schluſſe der

iſt erſt in dem geologiſchen oder eigentlich müßte man
ſagen aphrodiſiologiſchen Zuſtand in dem die Erde zur
Tertiärzeit war und ihre höchſt entwickelten Bewohner ſind

h und ſcheußliche Ungeheuer wie der Jchthyoſaurus
d h der Pterodacthlus der Jguanodon und die
übrige Saurierei die der gebildete Deutſche ſo genau kennt
aus ſeinem Kompendium der Geologie dem Kommersbuch
mit den Scheffel ſchen Liedern

Dennoch wollen wir nichts verſchwören Die Natur hat
ſo vielfache Hilfsquellen Es könnte ſein daß die Meere
derart zerſtreut ſind daß ihre Strömungen ebenſo wie die
herrſchenden Winde der e gemäßigte Klimate er
eben trotz der ſchroffen Verhältniſſe aſtronomiſcher Natur
Pir können drei über die Bewohner der Venus nur das

eine ſagen daß ſie wilder und leidenſchaftlicher ſein müſſen
als irgend ein irdiſches Geſchöpf Menſch oder Thier denn
die Nähe der Sonne muß ihnen Feuer in die Adern gießen
Wir werden auch ſchwerlich jemals etwas Genaueres über

die ter der Venus ausſagen können Eine Hoffnung
Se rer Thätigkeit zu belauſchen wie es gegenüber den

ewohnern des Mars vielleicht einmal glückt beſteht nicht
Wenn uns die Venus auch in ihrer größten Erdnähe um zwei Wer
Millionen Meilen näher ſteht als der Mars ſo wendet ſie
uns in dieſen Stadien ihre dunkle Seite zu während ſie uns ſ
in anderen gerade durch ihr helles Licht blendet Wir ſind
alſo auf Wahrſcheinlichkeitsſchlüſſe angewieſen Und wie es
wahrſcheinlich iſt daß die Marsbewohner uns in allem außer
ordentlich überlegen ſind iſt es ebenſo wahrſcheinlich daß die
5 der Venus auf einer niedrigen Stufe der Ent

ung ſtehen
Jm übrigen hat man manche Einzelheiten der Venusober

tet Zunächſt iſt es als gewiß zu betrachten
e ſehr dicke Atmoſphäre beſitzt welche mit

iſt Dieſe Atmoſphäre mag beitragen
Kontinente hwechlein dede in hen deagt deren Wal

Es wurde der Etat vorbehaltlich einer noch
maligen rechneriſchen fung in Höhe von 2,314,500 M ge
eng erdem lagen u ulirungen in derGr Steinſtraße der Langenſtraße der Zapfenſtraße vor ferner

ein Antra Landerwerb in der Leipzigerſtraße und
die Annahme eines Legats Die Anträge betreffs der
Dre eangen der Ue r gang wurden abgelehnt
und endlich für die Rechnung der Aich und Waageamts
kaſſe die Entlaſtung ausgeſprochen Nr 11 13 der Owurden noch nicht behandelt Näheres über die Sitzung folgt in
einer der Beilagen ie geſchloſſene Sitzung mußte wegen vor
gerückter Zeit ausfallen

m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
m ſüdlichen Maſurien Provinz Oſtpreußen liegt in der

Gegend zwiſchen Lötzen und Lyck der Szontagſee Vor etwa
einem Jahrzehnt wurde deſſen Spiegel um 1,5 m geſenkt und das
r nen Land zur Beackerung verpachtet Auf dieſem dem

abgewonnenen Gebiete wurde nun in neuerer Zeit ein voll
S Pfahlbau entdeckt Die Funde deuten auf ein ſehr

ohes Alter da Eiſen gänzlich fehlt und nur ein einziges Bronce
tück vorhanden iſt Zahlreich ſind dagegen Knochengeräthſchaften

vertreten Die gefundenen Knochenreſte gehören 17 verſchiedenen
Säugethieren an 6 Vögeln und 2 Fiſchen Von Hausthieren
fand man Hund Pferd Schwein Rind Schaf und Ziege aber
Dur S benbs von anderer Raſſe als in den ſchweizer Pfahl
auten

Jnſolge der Expedition des Grafen Teleki iſt die Zahl
der in Afrika bekannten Vulkane um einen vermehrt worden
welcher am Südufer des Rudolfſees oder Baſſo narok unter etwa

20 nördl Br liegt und ſich ſogar in i bendet während dies bei keinem anderen der im äquatorialen
frika gelegenen Vulkane augenblicklich wenigſtens der Fall iſt

Etatberathung

Gerichtsverhandlungen
K Leipzig 25 März Wegen Majeſtätsbeleidigung

wurde bekanntlich der verantwortliche Redacteur der Nordhäuſer
Zeitung Hr D Heinrich Wilhelm Kühne vom Landgerichte

ord hauſen am 16 Jan zu Gefängnißſtrafe verurtheilt Die
wurde in einem Artikel über den Empfang der
ordnung durch den Kaiſer aus r der Widmun

eines monumentalen Brunnens erblickt Dieſer Tage hatte ſi
der 3 Strafſenat des Reich sgerichtes mit der Sache zu be
ſchäftigen Derſelbe verwarf die Reviſton des Angeklagten als
unbegründet da ſie nur die thatſächlichen Feſtſtellungen be
mängele

Meiningen 23 März Ein zweifaches Todes
urtheil hat das hieſige Schwurgericht nach zweitägiger Ver
handlung ausgeſprochen Die Angeklagten waren der 28 Jahre
alte Schloſſer Rich Pfeffer und der 21 jährige Nagelſchmied
Elias Rommel beide aus Steinbach Hallenberg welche wie
ſ Z gemeldet am 9 Dez v J den herzoglich u

orſtläufer Hengelhaupk von Rotterode unweit Steinbach
allenberg abends 6 Uhr mit rieſigen Knütteln erſchlagen
aben Rommel und Pfeffer beide gefürchtete Wilddiebe hatten

chon lange einen Haß gegen den ſehr dienſteifrigen Forſtbeamten
und als ſie dieſen am fraglichen Abend auf einſamer Straße
etwas trunken bemerkten führten ſie den durch Drohreden früher
ſchon angedeuteten Plan der Ermordung aus Als der Un
lückliche zuſammengeſtürzt war haben ſie in geradezu beſtialiſchereiſe deſſen Schädel buchſtäblich in Trümmer zerſchlagen Von

Reue war bei den rohen Menſchen nach der That ſoweit ſie be
obachtet worden ſind nichts zu bemerken Pfeffer ging nachhauſe
und aß mit gutem Appetit und Rommel vergnügte ſich in einer
Spinnſtube Auch während der Verhandlung zeigten die An
r ten ſich in gleicher Weiſe und nahmen ohne beſondere Zeichener Erregung das Todesurtheil hin

Dortmund 24 März Ein Landwirth hat einen mehr
als 70 Jahre alten Onkel r unterhalten Der alte
Mann hatte ſich nun ein neues Gebiß im Preiſe von 175 M
anfertigen laſſen Der Landwirth weigerte ſich das Gebiß zu
bezahlen das hieſige Landgericht hat ihn aber zur Zahlung
verurtheilt da der alte Mann des Gebiſſes zum Kauen der
Speiſen nothwendig bedürfe

München 23 März Das Militär Bezirksgericht ver
urtheilte heute den Unteroffizier des LeibJnfanterie Regiments
Martin Beck einen früheren Lehrer wegen Unter
ſchlagung eines Geldbriefes mit 1375 für den er einen
gefälſchten untergeſchoben hatte ferner wegen Fahnenflucht Be
trugsverſuchs 2c zu 3 Jahren Gefängniß und Entfernung aus
dem Heere Dem Gerichte präſidirte Prinz Leopold

Kiſſingen 24 März Dem Hofphotographen ilartz
hier wurde v J auf der Jagd von einem unvorſichtigen Schützen
das rechte Auge ausgeſchoſſen Das Landgericht Schweinfurt hat
nun nach langem Prozeß folgendes Urtheil gefällt Der Beklagte
O Schmidt iſt verpflichtet an den Kläger Pilartz 1500 M
Schmerzensgeld 1092 M Kurkoſten und 700 M jährliche Rente
auf Lebenszeit des Klägers zu zahlen und ſämmtliche Koſten des
Prozeſſes zu tragen
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Provinzial Nachrichten
n Liebenwerda 25 März Auf Grube Luiſe bei

Domsdorf fanden geſtern nachmittag drei Bergleute durch
D

letztere von hohen Gebirgszügen bedeckt ſind Die nördliche
Halbkugel iſt gebirgiger als die ſüdliche Die Pole ſind faſt
immer von ſchweren Wolken bedeckt

Das iſt ſo ziemlich der ganze Juhalt der uns bekannten
Geographie der Venus die wir eigentlich Aphrodiſiographie
nennen müßten Die Aphrodiſiographie iſt übrigens faſt gar
eine italieniſche Wiſſenſchaft Es gehört der heitere Himme
Jtaliens dazu um auf der Venusoberfläche teleſkopiſche Ent
deckungen zu machen Caſſini 16665 Bianchini 1721
Vico 1839 ſind die hervorragendſten Aphrodiſiographen Alle
drei wirkten zu Rom Bianchini ſetzte ein ſolches Vertrauen
in die Sicherheit ſeiner Zeichnungen daß er eine Venuskarte
entwarf und die von ihm beobachteten Flecken die er für
Meere hielt mit dauernden Namen verſah Da giebt s ein
Meer Criſtoforo Colombo ein Meer Amerigo Veſpucei ein
Meer Galilei andere heißen nach Marco Polo König Emanuel
von Portugal Caſſini u ſ w Ebenſo ſind Meerengen und

orgebirge bezeichnet Die Bianchiniſchen Karten haben ſich
im einzelnen nicht als ganz zuverläſſig erwieſen im allgemeinen
jedoch geben fie eine Vorſtellung von der Oberfläche der
Venus Jmmerhin haben ſie heute nur einen hiſtoriſchen

th
Diejenigen welche von dem leuchtenden Morgen und Abend

tern den größten Vortheil gezogen ſind unzweifelhaft die
Dichter Nächſt ihnen haben auch die Komponiſten viel Gefühl
für den Planeten verbraucht Wer mag es ihnen verargen
Die Venus iſt unſere treueſte Freundin Wie ſie heute die
Schiffer auf dem Meere führt wie ſie die heiligen drei Könige
zur Krippe leitete wie ſie die Liebenden und Schwärmer ent
zückt wird ſie noch leuchten als letzter Himmelsgruß als
treueſte Hoffnungsfackel wenn ſich die Erde im Verlaufe von
Aeonen zur letzten Ruhe legt wie der Mond ein Kirchhof
der ſeine Leichen durch den kalten Weltenraum ſchleppt

Otto NeumannHofer



rſticken ihren Tod Leute daruneingefahren Durch ſchnell ſich entwickelnde Kohlendämpfe
ſie ſämmtlich betäubt Jn dieſem Zuſtande zutage ge der Jnſ

Es waren elf ter zwel
t

wurden acht davon durch den eiligſt herbei

e en rer ten te un uche s l 9übrig Je r m very er olglos blieben Zwei
Weifſtenfels 25 März Für das Rechnungsjahr 1wie im Voriahre 180 Proz Zuſchla Weg m

Ela irten Einkommenſteuer und 20 t Sinn zur Grund

agiſtrat jdurch Kabine sordre von 1886 Jrge
ebenen 4proz Anleihe von 1 Mill M weitere 75 000 M zur

ung anf und zwar zu 104 Proz Die am Orte be
e Beamten Vereinigung hielt am 23 d ihre ſechſte

erhegWerigere Verein zählt zur Zeit 250 Mitglieder
e des bisherigen Vorfſitzenden Hrn Rektor Profeſſor

Roſalsky der genöthigt war das bisher verwaltete AmtZederzulegen per Ageſter Falkſon gewählt Die
Vereinigun
Darlehns kaſſe begründet welche ſich nach dem erſtatteten
Berichte ſehr bewährt Die hieſige Barbier und Friſeur

e veranſtaltete heute ein Schaufriſiren an dem
Lehrlinge theilnahmen 17 in Weißenfels 18 in der Um

egend in der Lehre ſtehend Die beſten Leiſtungen wurden durch
reiſe ausgezeichnet

V Gotha 25 März Der morgige Tag der 100 jähriGeburtstag des bekannten Zabehdigiers und Kigherſremtes W

helm Hey wird im gothaiſchen Lande beſonders feſtlich gefeiert
werden Faſt in allen Orten finden entſprechende Schulfeſte ſtatt
in Leina dem Geburtsort des Dichters ſoll eine Gedenk
tafel enthüllt werden in a auſen findet beſonderer

ſtakt an des Dichters Grabe ſtatt Hier in Gotha halten alle
e entſprechende Feierlichkeiten am Abend findet eine vom

ſigen BezirkslehrerVerein veranſtaltete h Feier ſtatt
ei welcher Hr Lehrer Billeb die Feſtrede halten wird Der

h von Edinburg der Vater unſeres muthmaßlichen
ronfolgers wird in dieſem Jahre zum erſten male zu längerem

Aufenthalt nach Koburg kommen und in h Roſenau
Wohnung nehmen Bekanntlich weilt ſeine Gemahlin ſchon ſeit

mehrere Monate lang in Koburg und ſein älteſter Sohn
lfred wird dort erzogen Am Freitag abend verunglückte

der Beſitzer des Rittergutes Hutſcherode v Wangenheim
dadurch daß er als er einen Feldweg entlang ritt mit dem
Pferde in einen Steinbruch ſtürzte Das Pferd blieb ſofort todt
der Reiter hatte noch die Kraft ſich bis zur nahen Förſterwohnung
u ſchleppen wo er zuſammenbrach und jetzt noch ohne Be
nnung liegt

Weimar 25 März Jn der heutigen Sitzung des Land
tags gab Hr Präſident Müller Kenntniß davon daß der
langjährige Präſident des Landtags Landgerichtspräſident D Hugo
t ies nach ſchweren Leiden geſtern abend verſchieden ſei Die
Mitglieder erhoben ſich zu Ehren des Verewigten von ihren
Sitzen Wir behalten uns vor über das reichbewegte Leben und
hochverdiente Wirken dieſes genialen Mannes eingehender zurück
zukommen

O Weimar 25 März Der weimariſche Landtag hat heute
nach längerer Erörterung mit 25 gegen 5 Stimmen beſchloſſen
für den Rechnungsabſchnitt 1890/92 jährlich 30,000 M Zuſchuß
z den Koſten der Erhaltung des hieſigen Hoftheaters und

er Hofkapelle zu bewilligen
J Weimar 25 März Beim Gymnaſium findet all
jährlich eine muſikaliſche Aufführung zum Beſten der
Schiller Stiftung unter Leitung des Hrn Profeſſor Kapell
meiſter Müller Hartung ſtatt Jn der geſtrigen kamen in
erſter Linie Geſänge des Gymnaſialchors namentlich Horaziſche
Oden von Löwe und Lieder von Franz zum Vortrag Heute
der 25 Oberprimaner nach abgelegter Reifeprüfung feierlich
entlaſſen

a

Jn Hannover drang ein von ſeiner Ehefrau getrennt
lebender Muſiker Namens Willer am Sonntag abend in die
Wohnung ſeiner Frau durchſchnitt derſelben nach anſcheinend
heftiger Gegenwehr die Halsſchlagader an der linken Seite und
brachte ihr einen Stich in das rechte Auge bei Die Frau
ſchleppte ſich noch auf den Vorplatz des unteren Geſchoſſes und
drach dort todt zuſammen Willer verſchloß inzwiſchen die Woh
nung und entleibte ſich durch zwei Schüſſe in den Mund

Es iſt nunmehr entſchieden daß der Rheiniſche Aktienverein
für Zuckerfabrikation in Köln ſeine Zucker Raffinerie die
die Geſellſchaft bekanntlich in die hieſigen Rübengegenden zu ver
legen beſchloſſen hatte auf der Alten ſchen Feldmark bei Deſſau
errichten wird

Vermiſchtes
Die Schloßwache in Berlin mußte dieſer Tage auf

Befehl des Kaiſers umkehren und den Einmarſch noch einmal
vollziehen weil derſelbe nicht ſtramm genug ausgefallen war

Frau Fanny Lewald vollendete am 24 d ihr 78 Lebens
jahr ſie war während des ganzen Winters vielfach krank und
leidend befindet ſich aber jetzt wieder auf dem Wege der
Beſſerung

Feuersbrunſt Jn der Nacht zum Sonntag wurde der
Maſchinenſchuppen der BergiſchMärkiſchen Eiſenbahn in Deutz
Köln vom Feuer ergriffen und nebſt den anliegenden Werkſtätten
zerſtört Die deutzer freiwillige Feuerwehr und die kölner Be
rufswehr vermochten nicht durchzugreifen da der Waſſerthurm
einſtürzte und J das Waſſer mangelte Mehrere Wehr
leute wurden verlezt einer darunter ſchwer

Ein Miniſter ermordet Bei Gelegenheit der Ver
faſſungsverkündigung in Japan wurde die Feſtfreude in Tokio
durch einen grellen Mißton geſtört die Ermordung des Unter
richtsminiſters Vicomte Mori durch einen fanatiſchen Jüngling
Als der Miniſter ſich eben ankleidete um ſich zur feierlichen Ver
faſſungsverkündigung in den Palaſt des Kaiſers zu begeben
wollte ſich ihm ein junger Mann melden laſſen unter dem Vor
e daß er dem Miniſter eine wichtige Mittheilung zu mache
abe Der Privatſekretär wollte ihn nicht melden und beſtan

darauf den Jnhalt der betr Mittheilung zu erfahren Nach
langem Weigern theilte er mit daß er gekommen ſei den Miniſter
zu warnen da eine Anzahl unzufriedener über den Miniſter un
williger Studenten ein Attentat auf denſelben an dieſem Tage
vorhätte Der Privatſekretär berichtete dies dem Miniſter der ihm
aber unwillig ſagte daß er auf ſo unbeſtimmte Angaben kein
Gewicht lege ſo daß der Sekretär ſich wieder hinunterbegab
Am weitere Fragen zu ſtellen Da kommt der Miniſter in voller
Uniform die Treppe herunter und wie er bei dem Zimmer wo
die beiden ſitzen vorübergeht ſagt der Privatſekretär Das iſtder junge Mann Dieſer tritt ſeraus an den Miniſter heran
und beginnt noch einmal ſeine Erplung Plötzlich umfaßt er
den Miniſter mit dem linken Arm und mit dem rechten ſößt er

m ein ſcharfes Küchenmeſſer tief in den Unterleib Jm nächſten
dgeie ſchon hatte der den Wagen des Miniſters ſtets be

leitende Poliziſt dem Mörder mit einem einzigen Säbelhieb den
opf M ten ſo daß er ſofort todt zu Boden ſtürzte während

der Miniſter ſeine furchtbare Verwundung noch 24 Stunden
überlebte Der Mörder war erſt 25 Jahre alt und ein unlerer

ter im landwirthſchaftlichen Miniſterium Nach bei ihm ge
n Papieren hatte er ſich vorgenommen gerade an dieſem

age eine vor einigen Prbren vom Miniſter begangene Gottes
terung zu rächen die darin beſtand daß er das berühmte alte

Heiligthum in Jſe mit Stiefeln beira
Von einer ruſſiſchen Offizierscharade wirdnach dortigen Blättern in 5 M wie folgt erzählt Jn

itglieder auch eine Spar und

eine Garniſonſtadt im Jzuern Rußlands kam unlängſt ein Gene
ral aus Petersburg zur Jnſ rung Nach der Reviſion betratJnſpecteur auch die lereſheiſeanſtalt und erblickte dabei
auf dem Buffet eine Reihe Flaſchen auf denen anſtatt der ge
wöhnlichen kaufmänniſchen Etiketien weiße Blättchen aufgeklel t
waren die nur einen Buchſtaben aufwieſen Die Flaſchen ſtanden
in Reih und Glied alphabetiſch geordnet Was hat dies zubedeuten fragt der General Sag iſt eine

cellenz antwortete verlegen der fie er Genexal
t r ſich nun näher und erhielt folgende Auslunſt Jn
jeder Flaſche befindet ſich eine andere Liqueurſorte Bei den
Sitzungen des Offizierklubs miſcht einer von uns dieſe verſchiedenen
Sorten in ein Glas und die älteren und erfahrenen Mitglieder
des Klubs errathen ſo bald ſie dieſe Miſchung getrunken haben
aus welchen Sorten ſie zuſammengeſetzt war und nennen das
betreffende Wort Das iſt ja originell, meinte der General

können Sie denn auch ſo rathen Wenn Excellenz befehlen
kann ich es, erwiderte der Offizier Der General trat an das
Buffet und miſchte ein Glas während der Offizier mit dem
Geſichte nach der Wand gekehrt am anderen Ende des Saales
tand Nun rathen Sie was dies bedeutet ſgrach der General
indem er dem Offizier das Glas reichte Dieſer trank es mit
einem Zuge aus ſchnalzte mit der Zunge und ſprach Das warAnna ein Bravol rief der General dazu gehört
wohl vielſUebung Excellenz Anna das iſt noch nichts aber
wir haben unter uns einen Hauptmann der kann ſogar Nebu
kadnezar errathen

Perſonalnachrichten Jn dem geſtern verſtorbenen
langjährigen Präſidenten des weimariſchen Landtags Fries
deſſen Tod wir bereits telegraphiſch meldeten iſt ein hochverdienter
Veteran der nationalliberalen Partei dahingeſchieden Als Ge
ſchäftsführer des Nationalvereins als Mitglied des Norddeutſchen
und des erſten Deutſchen Reichstags iſt er älteren Parteigenoſſen
noch wohl in der Erinnerung Jn neuerer Zeit hatte er ſich auf
die parlamentariſche Thätigkeit in ſeinem engeren Heimathland
zurückgezogen ohne aber darum ſeine Theilnahme an den roßen
nationalen Jntereſſen zu vermindern Jn Frankfurt a M iſt
am Sonntag abend der aus den 40er Jahren bekannte Schrift
ſteller Dr Fr iedrich Wilhelm Rogge geſtorben Der Verblichene
war am 12 November 1808 zu Lüneburg geboren erreichte mithin
ein Alter von mehr als achtzig n Von ſeinen Schriften
ſind am bekannteſten Ein ſeltenes Leben und Aus der Weſt
minſterAbtei Letzteres erlebte fünf Auflagen Außerdem ſchrieb
er mehrere Trauerſpiele lyriſche Gedichte c Prinz Moritz
von Hanau zweitälteſter Sohn des verſtorbenen KurfürſtenFriedrich Withelm von Heſſen iſt s Jahre alt auf ſeiner Herr
chaft Horzowitz S S Utrecht ſtarb am Montag der

bekannte Augenſpezialiſt Prof Donders

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 26 März A Riebeck ſche Montan Werke Jn der Sitzun

des Aufſichtsraths am Sonnabend berichtete die Verwaltung daß das Ergebn
des in den nächſten Tagen zu Ende gehenden Geſchäftsjahres ein durchaus zu
friedenſtellendes ſei und daß nach der Lage des Marktes und der Geſchäfts
ging für das nächſte r auf erhöhte Ergiehtgkeit gerechnet werden

ürfe

Prag 25 März Der 188er Reingewinn der r d de
Eiſenbahn beträgt rund 2,600,000 fl 1887 1,929,964 fl avon werden
dem Erneuerungsfonds 500,000 fl dem Reſervefonds 60,000 fl dem Ver
waltungsrathe als Tantième 137,000 fl zugewieſen und 1 Mill fl vor
getragen Die Dividende beträgt bekanntlich 45 fl 1887 36 fl

Die Generalverſammlung der Chemiſchen Fabrik Schering am
25 d brachte eine lebhafte Erörterung Direktion und Aufſichtsrath betheuerten
der Börſenſpekulation ferngeſtanden zu haben Die Verſammlung nahm dieſe
Verſicherungen ſehr kühl auf ertheilte indeſſen Entlaſtung und jeßte die Dividende
auf 18 Proz feſt nachdem ein Antrag auf Einſetzung einer Unterſuchungs
kommiſſiön ſowie auf Vertheilung von 3 Proz Dividende mehr gefallen
war Die ausſcheidenden Auſſichtsräthe wurden wieder Bankier Richter
neugewählt

Jn einer in Berlin ſtattgehabten Verſammlung des Vereins deutſcher
Jute Jnduſtrieller wurde feſtgeſtellt daß ſämmtliche Fabriken mit hin
reichenden Aufträgen verſehen ſelen Wegen Mängel der jetzigen Preis
konvention ſoll in nächſter Verſammlung über den geſtellten Antrag

Perdege Mung einer gemeinſchaftlichen Verkaufsſtelle beſchloſſen
werden

Dividendenfeſtſetzungen SchleſiſcheFeuerverſicherungs
e daft 312/ Proz wie 1887 Deſſauer Wollgarn Spinnerei
Proz

Börſe zu Halle g S
Halle 26 März Preiſe für 1000 kg netto Weizen

ruhig 171 bis 186 Mark Roggen ruhig 153
bis 162 Gerſte ruhig Futter 140 153Mittelſorten 168 176 extrafeine bis 189 M Hafer
feſt 149 166 Mais M Raps ohne AngebotRübſen M Erbſen Viktoria 162 170 M Kümmel
ausſchl Sack per 100 kg netto ohne Geſchäft Stärke einſchl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 37,00 bis 37,50 M Preiſe per 100 Hilo
netto Linſen n Angebot Bohnen ohne Angebot
Kleeſaaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis 112
Weißklee 50 80 feinſter bis 110 Schwediſcher 80 bis
100 feinſter bis 130 Esparſette 22 23 M Futter
artikel Futtermehl feſt 13 15 M Roggenkleie gefragt10,75 11,60 Weizenfchalen 10 10,25 Weizengries
kleie 10 Mark Malzkeime geſucht helle 10,50 bis
11,50 dunkle 9,50 10,60 Oelkuchen feſt 14 25 bis14,60 Mal z 28,50 bis 29,75 Rüböl 58,50
Petrokeum 28,00 Solaröl 65828800 16,00 M
Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 54,10 M mit 70 M Verbrauchsabgabe
34,70 M

Wafſerſtände
dedentet über unter Nu

e

Saale und Knſtrut Fall z Wuchs
Artern Brückenpegel 24 März 1,78 25 März 41,851 47
Weißenfels Oberpegel v 3,04 88 6 uo Unterpegel e 12,46 18e
ro J r
do Unterpegel e 441 SKalbe Oberp J 4 2,62 44,14 un 1,52do Unterp 7 43,28 4 44,86 1 1,68Moldan Jfer Eger Slbe

Budweis 233 März 40,351 24 März 10,22 13 1 7

ag 2,37 2,00 37nngbunzlau e 40,68 4 tnun 2,36Pardubit 42,62 J 42,58 4Brandeis e 4 12 7 57 77Melnick 7 2,66 16Leltweritz e 3 42,84 2,62 22Auſſig 3,80 43,40 45Dresden 24 März 1246 25 März 230 18
Torgau 7 9 5,08 4 98 10Wittenberg J x 20 x 44,26 aPNaßlau 4 7 8,11 e 4,25 14Barby 44,44 v 4,67 23Magdeburg 43,7 4,02 32Tangermünde 02 14,131 J 1,11Wittenberge et 3,44 r t3,631 19Döümitz Peg e 42,78 e 2,85 7Lauenburg 1287 2,871
Verbachtet in der Mittagezelt noch amtlichen Depeſchen der Königlichen

gekehrt und wurde geſtern nachmittag von Lord Sa
empfangen

ver ſammlung auf der

Letzte Nachrichten
Berlin 26 März Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Seele en wird ſchon am 16 April von der
aiſerli amilie bezogen werden

ſtattgehabten Umbauten äußerſt beſchleunigt werden müſſen
Am Sonnabend beſichtigte die Kaiſerin das Schloß

Es haben die hort

Graf Herbert Bismarck iſt nach London rn

Wie aus München von zuverläſſiger Seite verlautet iſt
ein Hofzug nach Lugano abgeſandt um die unverändert ſchwer
leidende König in Mutter wenn irgend möglich am 27 d
nach Hohenſchwangau zu überführen iiſt ein ſpäterer Aufenthalt in Zürich und Lindau in Ausſicht
genommen

Für die hohe Leidende

Nach Mittheilung aus Amſterdam ſoll die Veröffent
lichung der zeitweiligen Regentſchaft am nächſten
Donnerstag erfolgen

Aus Belgrad meldet man Von wohlunterrichteter Seite
verlautet nach der Voſſ Ztg daß der Fürſt von Monte
negro der ſerbiſchen Regentſchaft den Wunſch kundgab den
neuen König von Serbien Mitte April in Belgrad zu be
ſuchen Die Regentſchaft nahm das Begehren des Fürſten
ſehr Puſtis auf
Aufenthaltes in Wien bei en S4 Millionen Franken 2 binterlegt und gleichzeitig dort ſein
in zehn Koffern verpacktes Archiv in Sicherheit gebracht
Die angekündigte
Berlin
gelten

König Milan hat während ſeines
einem dortigen Bankinſtitute

Reiſe des Finanzminiſters nach
ſoll der Anknüpfung finanzieller Beziehungen

Aus dem ſchleſiſchen Hochwaſſergebiete berichtet man
von geſtern abend Jn Sprottau ſtieg der Beberx rapide von
2,20 auf 2,70 der ſonſt ganz ruhige Nebenfluß Sprotte geht
mit ſehr großem Hochwaſſer und hat einige Stadttheile Sprottau s
unter Waſſer geſetzt ſodaß Nothbrücken
Auch in Sagan iſt infolge 48 ſtündigen
waſſer eingetreten ſodaß bereits die Boberetabliſſements unter
Waſſer ſtehen Jn Görlitz iſt die Neiſſe ebenfalls wiederum

ebaut werden mußten
egens abermals Hoch

rapid geſtiegen ſodaß man dort den Eintritt von Hochwaſſer
befürchtet

Peſt 26 März Telegr Während einer Arbeiter
Schießſtätte ſammelte

ſich vor dem Lokale eine große Menge an welche
trotz polizeilicher Abmahnung bis zum Thereſien
ring zog wo ſie von berittenen Poliziſten und
einer Compagnie Jnfanterie zerſtreut wurde
Die Menge beabſichtigte eine Demonſtration vor
dem Unabhängigkeitsklub Es wurden zahlreiche
Verhaftungen vorgenommen

Trieſt 25 März Heute mittag fand die Ent
hüllung des Denkmals zur Erinnerng an detit
Anſchluß Trieſts an Oeſterreich in Anweſenheit
des Statthalters der Spitzen der Behörden und
einer unabſehbaren Menge ſtatt Die Feier ver
lief ſehr glänzend Die Hülle des Denkmals fiel
nach mehreren patriotiſchen Reden unter Muſik
tlängen Kanonenſchüſſen und Hochrufen

Wien 25 März Die Pol Korr meldet aus Philippopel
Die Begrüßung zwiſchen dem Prinzen Ferdinandund Stambul b f war ſehr herzlich der Prinz erwartete

Stambuloff am Bahnhofe und gab ſpäter zu Ehren deſſelben
ein Mahl Abends fand im Palais zu Ehren des Gemeinde
raths welcher dem Prinzen Ferdinand und der Herzogin
Clementine das Ehrenbürgerrecht verliehen ein Feſtmahl ſtatt

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 25 März

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm R Stationen Varom Therm Sir

mr B mm 2C 12BMemel 7558 7 WeW 1 Memel 75571 31 S 1
Kiel 58 9 9 WSW 4 Hamburg 757 51 56 SW 5Hamburg 758 9 3 WSW 2 Wien 64 5 11 0o W 3Borkum 60 2 2 SW 5BValentia 68 3 1238 W 3Münſter 761 11 4 SW Petersburg 74961 94 W 2
Kaſſel 63 71 7 S 4 Haparanda 43 3 6 S 2Berlin 829 W 8 Sitocholm 49 9 65 6 ſtillBreslau 623 9 SW 2er en T 78 n 3 Ausſichten f d Witterung des 26 März
riedrichsh t Warmes trübes Wetter Regenfälle uR chen 6751 4 W al ſeellenw ſiarte Winde

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 25 März
Ueber Mittel und Südeuropa hat der Luftdruck abgenommen während

nördlich von Schottland eine tiefe e erſchienen iſt welche oſrwärts ſort
zuſchreiten ſcheint Bei meiſt ſchwachen ſüdweſtlichen und weſtlichen Winden iſtdas Wetter über Centraleuropa mild trübe und vielfach regueriſch Ueber Nord
weſteuropa haben ausgedehnute Niederſchläge ſigttgefunden Jm Jnnern Ruf
herrſcht noch ſtrenge Kälte

Beobachtung der Meteor Station zu Halle e
Marz 9 U ab 26 März U meg

Baromeler Millimeſer 749,6 747,1Rei Terchuigten n 3 nel 93 vWind SW 1 W iWeißenfels 25 März Von Thüringen her iſt nach hier
telegraphiſche Nachricht gegeben daß noch großes Waſſer
P warten iſt bezw das Steigen der Flüſſe in Ausſicht

Aus Poſen meldet man von Montag mittag Die Wartfällt hier langſam geſtern abend ſtand ſie auf 3,20 jetzt auf 3 Je

Bei Pogorzelice preußiſch polniſche Grenze ſtand ſie geſternma z auf 3,34 m Der Eisgang volgieht ſich
n

Nach Meldungen aus von Montag mittag
B die Weichſel rapide Mittags ſtand ſie auf 5,54 m

iele Stadttheile waren bereits überfluthet Der Eisaufbruch
erfolgte um 4 Uhr t Der Eisgang verläuft normal
Weiter berichtet man daß auch de Narew San Wieprz
und Byſtrzyca ausgetreten ſind dieſelben haben die niedrig ge
legenen Ländereien und eine große Anzahl von Dörfern über

die große Eiſendahnbrücke und die Dämme uünterwühlt

Auf der Oder hat ſich das Eis oberhalb Breslau
d

brochen worden und es droht we GefahrElbrombauV gm 25 März Saale Waſſer ſteigt
Pegelſtation zu Barby

Am 24 März
s Uhr Vorm 441 Centimeter ſtelgt e

v Am 25 Märzs nit Vorttt 4800Teniimeter in

ſchwemmt und zreee Verheerungen angerichtet Bei Lublin ſind

Theil gelöſt aber in Breslau ſelbſt wieder eaß Waſſer gewaltig ſtaut Der jedlitzer Senat t
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alle a S Gr Ulrichstr 13

Fischbein

Corsets

Chappe n Kuopflochſeide

Nähgarne

Reiz e S r uge

Feißbretter
Reißſchienen

ſow ſämmtliche
empfieſehr billigen Preiſen

3 Albin Ientze 39

i matertalten

S eerſtra ſie
är röegle Tapeten

Versand Geschäſt
Natureli Tapeten v 12 Pfg an
Gold T zpeten z 23 rGlanz Tapeten 30G Bhrharät FabrikBerlin SW e 35
Zuſendung von euſterkarten franco

Jombart s Patent S2 Gasmotor
Binfachste SsolideConstrucetion

Geringster
Gbasverbrauchs

Ruhiger u S Sregelmässiger SGang eBilliger Pres
Anfstellang eleicht

Euss Sombart

Magdeburg
Frio Ariohsstsdt e c e

Praktischer als all Badewannen si ind die
berühmten Bade
stühle von I Weyl

e Berlin W LeipC W Zigerstr 13 34 Wenig
h Wasser wonigRaumo R heirtarS j eigenes Fabrixat

Franco ZusendangAbart ing Preiscourant gratis

ar Nenheite e Sopha Bettſtgut gepolſtert
Eiſen Geftelle

bronzirt Verſandgeſch
8 M Rubin Leipzig Windmühlenſtr 50

Se W enaller Art auch Lufah und Frottir

Viole Du wlert in Betrieb

Grösstes e v Deutschlands

haba LePrüderſtr 12 F Königsplatſ
Gardinen Stoſſe aller Art

Bedeutendste Auswahl in allen Preislagen weiss creème und
Bunte

Scheiben Gardinen
Rouleaux und

J Vitragen Stoffe

Alle vorjährigen Muster
unserer Vabrikate
solider gezwirnter

el nenStückwagre und abgepasste Shawls verkaufen wir äusserst bis aus

Gezwirnte engl Tüll Gardinen
Atr Länge zu 2 3 32 4 5 6 10 HarkK

Congressstoſſe
in allen Webarten

das Meter von 35 4 an

C das Fenster 7
aschbare Elsässer bunte

Vorhang und Möbelstoffes Créèpe Cretonne

De prächtige Nenheiten
Bedruchte waschechte Oroisés

zu 50 65 Pfg per Moetoer

auf zu O ab n It iNustr z Aang ſeata

Paul Meusel Co
Engl Tüll Gardinen Weberei Fabrik meoh gestickter u gewoebter Gardinen

Eigene Gardinen Wasch und Appretur Anstalt e ützſreles Verfahren
Halle a Brüderstrasse 12 Leipzig Königsplatz 17

haudſchuhe empf M Waltsgott

Provinzigl Grſanghücher
für Halle und Umgegend

in einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Cinbänden empfiehlt von 4,60 Mk an u

in n Halle aS e 39

Shirm Fabrik
Kleinſchmieden

Franz RickKelt
arantirt

Gyps ang Rohrgewebe
e Stue Putz und Estriczz GypSs weites enges und doppeltes SRolur Gewebe auch Bundrokr Rohr aken Latien ete S

empfehlen und liefern beſtens Sinche Möfer

eignes bestes Pabrikat
Begen Schirmetl

e v S t

Fgetatnen an Jugſaten en fiert t e

die Zarrit Falonſie Franz Rudolph Krauſenſtr

S Von Donnerstag den 28 März er an e
ſtehen große Transport

Halle a Marienſtraße Ia

Gegründet 1849

Homöopathisohe
Sprechstunden

von 1 u von 5 VhrGeorgstr 5b II
Die Homöopathie heilt un

ter Zugruundelegong der
nenesten Erfahrungen auf
aiesem Gebiete 6hronische Iei

den u versehleppto Krank
heiten in selbst Ferzweifeltsten
Fallen Auch wird über Electro
Homöopathie unentgeltlich e
Auskuntt ertheilt vom Vertreter der
Pharmacie A Sauter in Genf

C Schützoe
briefl Droeä t

S Preuß Lotterie
aſſe 2 u 3 April Anth e

iſis 312 ge 1,75 iſga verſendet
Goldberg Bank und Lotterie

Geſchäft Dragonerſtraße 21 Berlin

Atelier 1 Photographie

von Gebr Siebe
Jnhaber A Sehnackenburg

Leipziger Straſte 62

Gardinen Wäſche
auf 99 W GChemiſche diſcherei v M Geyer

Geiſtſtraße 35
Vom 1 April ab Geiſtſtraße 34 I

Treibriemen
aus gutem Kernleder ſelbſtgefertigt von
20 150 mm Hreite halte ſtets auf
Lager desgl ff Binde und Nän
Riemen u empfehle dieſelben billigſt

Reparaturen
prompt und billigſt

Soalle a R Donner
Franckeſtraße 5 Sattlermſtr

Zür Oekonomen
Porzellan Reſteier

a Du Heok 0,60 ark
80Ksert

Nähe ver Sleinſchmieden

Federrollwagen
vvn jeder Tragfähigkeit hält ſtets auf
Lager und offerirt preiswerth unter

r mehrjähriger Garantie
Voigt Schmiedemeiſter
Leipzigerplatz 4

Sante Nachlaſſe
von gebrauchten Kleidungsſtücken

J Betten Wäſche Möbeln kauft
und zahlt wie bekannt gute Preiſe

Vr Roachk
Geiſtſtraße 362 Eingang Sarz

Banmpfähle
offeriren villigſt

W Schönberg CoVohlenTrockene
weiß buchen

verkaufen bill W Schönberg Coam W B Kyriiz ans StadtTheater
Spielplan vom 27 bis 31 März

I Mittwoch Die Kinder des Kapitän Grant
empfiehlt Böhm Bettfedern und Daumen

per Pfund 80 I 50 75 2 50 3 bis 7Betten compl à 26 25 30 40 e
Gienähte Bett Inletts Bettbezüge und BetttücherAb n an S er re

kenntniſßt aus

Meinen Umzug nach derbayri iſcher Zugochſen ülestrasse 15
preiswerth bei uns zum Verkauf h re T er in Jan Burennr

Gier Wrüecüunn am Rathhausgasse 6 und CTlestrasse 15
jngenomwer C HMoene Baumeister

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S Domerstag Beneſiz für Herrn Edm
Doß Die Reiſe durch Berlin in
80 Stunden

S Freitag Rheingold
Sonnabend ie Quitzow s Bei

halben Preiſen
Sonntag 2 Vorſtellungen Nachmittag

31 Uhr Die7 ühr Die
Grant

auberflöte Abends
inder des Kapitän

e

Für den ten verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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